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           18. WTA 4 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses am 11. November 2008 
im Haus des Kurgastes in Bosau. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Am Dienstag, dem 11. November 2008 findet um 19.30 Uhr im Haus des Kurgastes in Bosau 
eine öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Max Plieske, Brackrade, 
Ausschussmitglied Jan-Klaas Haß, Thürk, 
Ausschussmitglied Eberhard Rauch, Bosau, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied Enno Meier, Bosau, 
Ausschussmitglied Jürgen Storm, Bosau, 
Ausschussmitglied Ruth Schröder, Bosau, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Amtmann Peter Boye, Hutzfeld, 
Mitarbeiterin der Kurverwaltung Anja Hansen, Bosau, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
 
Als Gäste sind anwesend: 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Eberhard Jeschull, Bosau, bis 22:10 Uhr, 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau, bis 22:10 Uhr, 
Gemeindevertreter Hubert Braasch, Bosau, 
Planungsbüro Ostholstein Herr Brandes zu TOP 4, 
Architekturbüro Biehlke Herr Biehlke zu TOP 4, 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Max Plieske, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die 
Erschienenen und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss 
beschlussfähig ist.  
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Frau Ruth Schröder stellt den Antrag zur Änderung der Tagesordnung und zwar um die 
Verschiebung der Tagesordnungspunkte 10 „Angebot der Stadt Plön“ und 11 „Beratung zur 
Umsetzung des Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen Ortsanalyse“ in den öffentlichen 
Teil dieser Sitzung. 
Einstimmig wird der Tagesordnungspunkt 10 „Angebot der Stadt Plön“ zum 
Tagesordnungspunkt 8 und der Tagesordnungspunkt 11 „Beratung zur Umsetzung des 
Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen Ortsanalyse“ wird in den Tagesordnungspunkt 4 
integriert. Der nichtöffentliche Tagesordnungspunkt 9 „Pachtangelegenheiten“ verschiebt sich 
auf den Tagesordnungspunkt 10. Der nichtöffentliche Tagesordnungspunkt 12 „Anfragen der 
Mitglieder“ entfällt. 
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Wirtschafts- und 

Tourismusausschusses (18. WTA 2) am 08. September 2008 
2. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Wirtschafts- und 

Tourismusausschusses am 08. September 2008 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. a) Vorstellung des Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen Ortsanalyse durch das 

Planungsbüro Ostholstein 
b) Beratung zur Umsetzung des Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen Ortsanalyse 

5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Vorstellung/Vorschläge der Fraktionen zur Attraktivitätssteigerung der Dorfschaft Bosau 

-z. B. Wanderwege (Mönchsweg, Reitwege, Kirchenwege), Gestaltungssatzung- 
-Anträge der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion sind beigefügt- 

7. Steuerlicher Jahresabschluss 2007 für den Kurbetrieb der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 43/2008-  

8. Angebot der Stadt Plön 
-Angebot und Vertrag sind beigefügt- 

9. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Nichtöffentliche Sitzung 
10. Pachtangelegenheit 

-Sitzungsvorlage 42/2008- 
 
 

_____________________________________________ 
 
 
Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Wirtschafts- und  
  Tourismusausschusses (18. WTA 2) am 08. September 2008 
 
 Herr Jürgen Storm bittet um die Streichung des Satzes auf Seite 2 „Der  
 Lichtbildvortrag, der gezeigt werden sollte, beinhaltete ausschließlich Bilder von  
 Privatgrundstücken in Bosau und könne nicht ohne Wissen der Eigentümer in einer  
 öffentlichen Sitzung präsentiert werden.“. 
 
 Frau Ruth Schröder fordert die Streichung von einem „grundsätzlich“ auf Seite 2 im  
 dritten Satz „Grundsätzlich ist grundsätzlich möglich, moderne Kommunikation in die  
 Sitzungen mit einzubringen.“. 
 
 Die Bitte von Herrn Jürgen Storm wird mit 3 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen  
 abgelehnt. 
 
 Die Forderung von Frau Ruth Schröder wird befürwortet. 
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Punkt 2: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Wirtschafts- und  
 Tourismusausschusses am 08. September 2008 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über die Beschlüsse der nichtöffentlichen  
 Sitzungen vom 08. September 2008 und 29. Oktober 2008 zu der Vergabe von  
 Pflegearbeiten bzw. Einstellung eines Gemeindearbeiters für zwei Jahre und über die  
 Stromabrechung des Strandcafes. 

 
 
 
Punkt 3: Einwohnerfragestunde 
  
 Wohnmobilstellplätze 
 Herr Jürgen Sibbert aus Bosau erkundigt sich, warum die Gemeinde Bosau zu  
 Wohnmobilfahrern so unfreundlich ist und das Parken für diese ab 22:00 Uhr z.B. auf 
 dem Parkplatz am Strand untersagt wird. 
  Der Ausschussvorsitzende Plieske kann sich vorstellen, dass diese Thematik im  
  Rahmen der Auswertung der Ortsanalyse erörtert wird. 
  Herr Bürgermeister Schmidt stellt klar, dass eine bewusste Lenkung der  
  Wohnmobilfahrer auf den Campingplatz bzw. auf Privatparkplätze bisher gewollt 
  war. 
  Herr Rauch spricht die gute Stellplatzsituation auf dem Campingplatz an. 
  Frau Steingräber-Klinke regt an, die Verbotsschilder am Parkplatz Strand in den  
  Wintermonaten abzuhängen. 
   
 Wanderwege am See 
 Herr Jürgen Sibbert aus Bosau erkundigt sich, was aus der Planung für einen  
 Wanderweg direkt am See geworden ist. 
  Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass die Gemeinde Kontakt mit dem Land  
  bezüglich der Landesflächen, die direkt am See liegen, aufgenommen hat. 
 
 Anrufbus 
 Herr Eberhard Jeschull aus Bosau erkundigt sich zur Thematik Anrufbus. 
  Herr Bürgermeister Schmidt berichtet, dass die Gemeinde Bosau bezüglich dieser  
  Thematik einen Antrag beim Kreis gestellt hat. 
 
 
 
Punkt 4: a) Vorstellung des Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen Ortsanalyse durch das  

 Planungsbüro Ostholstein 
 b) Beratung zur Umsetzung des Gutachtens zur Umsetzung der Touristischen  
 Ortsanalyse 
 
 Herr Brandes vom Planungsbüro Ostholstein sowie Herr Biehlke stellen das Gutachten  
 zur Umsetzung der Touristischen Ortsnalayse in folgenden Bereichen vor: 
  -Strandbad: 
   1. Eingangsbereiche aufwerten 
    2. Schaffung einer Multifunktionswiese 
   3. Verlegung Kleinkinderspielbereich ans Wasser 
   4. Veränderung des Strandbereiches vor dem Strandcafe 
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  -Strandcafe: 
   1. Renovierung 
   2. Umgestaltung 
   3. Neubau 
  -Ortseingangsbereiche 
  -Eingangsbereich Haus des Kurgastes: 
   1. Auflockerung des Weges vom Bischof-Vicelin-Damm zum Haus des  
       Kurgastes 
   2. Vereinheitlichung des gesamten Ortsbildes in den Bereichen Bänke bzw.  
   Fahrradständer ect.. 
 Außerdem stellen die Herren eine grobe Kostenschätzung für die einzelnen  
 Veränderungen dar. 
 Das Gutachten bzw. die Kostenschätzungen werden vom Planungsbüro Ostholstein in  
 schriftlicher Form nachgereicht. 
 

Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 21:05 Uhr bis 21:15 Uhr. 
 

 Durch die anschließende Diskussion ergibt sich folgende weitere Verfahrensweise: 
  -Versand des Gutachtens 
  -Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses im Januar 2009 zu dieser  
    Thematik 
  -Einbeziehung des Bauingenieurs des Amtes Großer Plöner See 
  -Prüfung von Fördermöglichkeiten. 
 
 
 

Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert über den Ausschuss über folgende Sachstände: 
  -Termin mit dem Naturpark zum Antrag Fähranleger 
  -Gespräch mit der Aktivregion zu den Anträgen im Januar 
  -Wasserführung Haselnussschlucht 
  -Kurtaxestand 2008 z. Z. 28.000,00 Euro 
  -Sanierung Haus des Kurgastes  
  -Arbeiten am Pastor-Piening-Weg sind abgeschlossen 
  -Zusammenkunft Pilotregion Tourismus am heutigen Tage 
  -Antrag für einen weiteren Mitarbeiter ist bei der Arge gestellt. 
 
 Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 6: Vorstellung/Vorschläge der Fraktionen zur Attraktivitätssteigerung der Dorfschaft  
 Bosau 
 -z. B. Wanderwege (Mönchsweg, Reitwege, Kirchenwege), Gestaltungssatzung- 
 -Anträge der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion sind beigefügt- 
 
 Herr Jürgen Storm stellt den Vorschlag der SPD-Fraktion zum Abriss bzw. Neubau des  
 Strandgebäudes vor. 
 Diese Thematik soll mit in den Bereich Ortsanalyse genommen werden. 
 
 Herr Jürgen Storm stellt den Vorschlag der SPD-Fraktion zur Errichtung von  
 Informationstafeln an den Ortseingängen bzw. dem Parkplatz am Strand vor. 
 Gegen den Vorschlag sprechen sich Herr Rauch, Frau Schröder und Bürgermeister 
 Schmidt aus. 
 Diese Thematik soll mit in den Bereich Ortsanalyse genommen werden. 
 
 Frau Ruth Schröder stellt den Antrag der FDP-Fraktion zur Weiterführung des  
 Wanderweges Haselnussschlucht zur Straße nach Löja vor. 

 Der Ausschussvorsitzende weist daraufhin, dass es bereits einen Weg durch das  
 Wohngebiet Löjaer Berg gibt, der direkt zur Schulbushaltestelle führt. Die Schaffung  
 eines zweiten, überwiegend parallel verlaufenden Fußweges mache keinen  
 Sinn. 
 Herr Bürgermeister Schmidt weist darauf hin, dass erst einmal festgestellt werden  
 müsse, ob der Grundstückseigentümer überhaupt bereit ist, einen Fußweg auf seiner  
 Wiese zu akzeptieren. 
 
 Frau Ruth Schröder stellt den Antrag der FDP-Fraktion zur Erstellung eines  
 Rundwanderweges im Bereich Bosau Haus des Kurgastes, Campingplatz, alte Schule  
 vor. 
 
 Der Vorsitzende bittet Frau Schröder deutlich zu machen, ob über die zwei Anträge der  
 FDP-Fraktion abgestimmt werden soll oder ob diese Themen im Rahmen der weiteren  
 Diskussion zur Auswertung der Ortsanalyse erörtert werden kann 
 Frau Ruth Schröder verzichtet auf eine Abstimmung. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt spricht mit den Eigentümern. 
 Die Verwaltung wird schriftlich über die Gespräche mit den Eigentümern informieren. 
 
 Herr Eberhard Rauch stellt den Vorschlag der CDU-Fraktion das Strandcafe auf  
 Erbpacht-Basis zu vergeben vor. (Schriftliche Erklärung der CDU-Fraktion wird  
 Anhang zum Protokoll) 
 Herr Bürgermeister Schmidt schlägt vor, die Diskussion zum Strandcafe auf die Sitzung  
 des Wirtschafts- und Tourismusausschusses am 27.11.2008 zu verlegen. 

 
 
Die Gemeindevertreter Eberhard Jeschull und Manfred Wollschläger verlassen um 22:10 Uhr 
die Sitzung. 
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Punkt 7: Steuerlicher Jahresabschluss 2007 für den Kurbetrieb der Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 43/2008-  
 
 Beschluss: 
 Der steuerliche Abschluss für den Kurbetrieb zum 31. Dezember 2007 entsprechend der  
 Ermittlung des Steuerberaters wird zur Kenntnis genommen und wie vorgelegt  
 festgestellt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

Punkt 8: Angebot der Stadt Plön 
 -Angebot und Vertrag sind beigefügt- 
 
 Beschluss: 
 Dem vorliegenden Vertrag wird zugestimmt. (Anlage 1) 
 
 Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
          1 Nein-Stimme 
          0 Enthaltungen 

 
 
Punkt 9: Anfragen der Mitglieder 
 
 Ortsnamen 
 Herr Enno Meier regt an, die Ortsnamen der Gemeinde Bosau auch mit den „alten“  
 Namen zu versehen. 
  
 
 
Der öffentliche Teil wird um 22:28 geschlossen. Der Ausschussvorsitzende bittet die anwesenden 
Gäste des Sitzungsraum zu verlassen. 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
Die Fortsetzung  der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung. Das Protokoll ist ebenfalls 
nichtöffentlich. 
Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung des Ausschusses 
bekanntgegeben.   
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt der 
Ausschussvorsitzende, Herr Max Plieske, die Sitzung um 22:45 Uhr mit einem Dank für die rege 
Mitarbeit. 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
  gez. Max Plieske                                                                                    gez. Kirsten Splettstößer 
-Ausschussvorsitzender-                                                                               - Protokollführerin- 


